
Neun zentrale Punkte für eine neue NRWSPD auf einen Blick 
 
 

1  Mutig ins neue sozialdemokratische Jahrzehnt 
Die neue NRWSPD steht gemeinsam und glaubwürdig für ein neues sozialdemokratisches Jahrzehnt, das 
vor allem den sozialen Fortschritt wieder in den Mittelpunkt rückt und ein gutes, gelingendes Leben für 
alle ermöglicht. Die SPD wird wieder stark, wenn sie programmatisch und sprachlich klar ist – mit neuem 
Zutrauen und Vertrauen in unsere Ideen. Wir werden Erfolg haben, wenn wir Wandel für den Fortschritt 
nutzen, Frieden nach innen und außen sichern, bedingungslos für soziale Demokratie eintreten und eine 
gute Zukunft zum mutigen Ziel unserer Politik machen. 

2  Wir entwickeln unsere Leitdebatten gemeinsam   
Wir werden hart um die besten Ideen der Zukunft ringen. Denn wir wollen die besten Antworten auf 
drängende gesellschaftliche Fragen im guten demokratischen Stil miteinander finden. Wir werden nicht 
streiten um des Streitens willen, sondern hart in der Sache und fair im Umgang die Debatte führen. Der 
neue Landesvorstand wird die Debatten vorantreiben – aber wir versprechen, dass aus inhaltlichen 
Fragen keine Macht- und Vertrauensfragen gemacht werden. Ziel jeder Debatte wird die Umsetzung der 
am Ende gemeinsam gefundenen Beschlüsse sein. Wir wollen ein Gegenstrom-Prinzip für die politische 
Arbeit erreichen: Zukünftig wird die inhaltliche Positionierung sowohl auf Landesebene als auch im 
Ortsverein oder im Unterbezirk begonnen und dann zu einer gemeinsamen Position zusammengeführt. 
Wir wollen so spannende Ideen entwickeln und entstehende Probleme vor Ort direkt und frühzeitig 
aufgreifen. Die Digitalisierung der SPD birgt eine gute Chance. So wird in der neuen SPD-App, die die 
Bundespartei erstellt, ein eigener NRWSPD-Kanal geschaffen. Doch die „analoge“ Ortsvereinsarbeit wird 
nicht vergessen. Hierzu vereinbaren wir gemeinsame Leitdebatten über die Unterbezirke und stellen 
Beteiligung zur und von der Landesebene sicher. Denn nur mehr Offenheit führt zu Einigkeit und Erfolg! 

3  Vorbild sein für eine neue Kultur der NRWSPD 
Die neue Führung der NRWSPD muss eine Kultur des neuen Miteinanders entwickeln sowie Vertrauen 
zueinander und ein neues Verständnis für das gemeinsame Streiten gegen den politischen Gegner 
aufzeigen. Weg vom „Wir gegen uns“ hin zum „Wir für NRW“! Dafür wird der neue Landesvorstand sich 
besser strukturieren und klare inhaltliche Zuständigkeiten geben. Wir wollen uns für eine neue Kultur der 
NRWSPD auf ein gutes Miteinander und Prinzipien guter Führung verständigen. Dafür muss der 
Schwerpunkt vor allem auf der Zusammenarbeit zwischen ehrenamtlich Aktiven und hauptamtlich 
Beschäftigten liegen. Hier bedarf es u.a. einer neuen organisatorischen Struktur in der 
Landesgeschäftsstelle. Mit dem geplanten Neubau wollen wir zudem unterstreichen, dass die SPD ein 
spannender Ort ist, der willkommen heißt und Lust auf den mutigen Entwurf für gute Zukunftsideen 
macht und alle einlädt, mit uns zusammen für ein starkes und gerechtes NRW zu streiten. Nur 
gemeinsam können wir schlagkräftig sein und wieder gute Politik machen.  

4  Raus aus dem Mikrokosmos: Netzwerke stärken und neu knüpfen 
Die NRWSPD muss ihre vorhandenen Netzwerke in der Gesellschaft stärken, verloren gegangene 
wiederbeleben und neue knüpfen. Eine Volkspartei kommt ohne das ihr nahestehende politische Umfeld 
nicht aus – es muss sie aber gleichzeitig auch herausfordern. Dabei gilt: Ein gegenseitiges 
Schulterklopfen im kleinen Kreis hilft nicht weiter. Wir betrachten unsere Ideen immer auch aus der 
Perspektive unserer möglichen Wählerinnen und Wähler. Deshalb brauchen wir die neue Kultur des 
Miteinanders für eine ernsthafte und verantwortungsvolle Zusammenarbeit, um den inneren 
Zusammenhalt zu stärken aber auch um die Partei nach außen zu öffnen. Der parteiinterne Diskurs muss 
aus der Zivilgesellschaft, den Vereinen und Verbänden, den Gewerkschaften, Kirchen und 
Religionsgemeinschaften, der Wissenschaft und der Kultur kritisch und konstruktiv begleitet werden.  



5  Kern der NRWSPD aus einem Guss 
Eine Vielzahl von Projekten und Initiativen haben wir in den vergangenen Jahrzehnten bereits 
durchgeführt. Wir wollen die guten Ergebnisse zusammenfassen und endlich einen Guss daraus machen. 
Das Ziel: Die programmatische Erneuerung und Zuspitzung. Dazu gehört ein realistischer Blick auf noch 
vorhandene wie benötigte Ressourcen und verbesserte Prozesse. Die Projekte „Mehrheit 2009/10“, 
„Fundament stärken“, die aktuellen vier Prozessarbeitsgruppen sowie das „Leitbild der NRWSPD“ sind 
die Grundlage. Doch bislang fehlt die Zusammenführung. Dies wird Aufgabe des neuen 
Landesvorstandes sein, der dies um einen Beirat der Ortsvereine ergänzt, Neumitglieder und 
Arbeitsgemeinschaften aufnimmt und zum Landesparteitag Mitte 2019 verbindlich den Prozess und das 
weitere Vorgehen abschließt. 

6  Starke SPD vor Ort – starke NRWSPD: Kommunalkampa 
Unsere Stärke war und ist unsere kommunale Verankerung in den Städten und Gemeinden. Dafür 
müssen wir uns bei der Kommunalwahl 2020 richtig ins Zeug legen. Hier wollen wir mit motivierten 
Kandidatinnen und Kandidaten antreten. Das geht über gemeinsame Kandidatinnenschulung bis zum 
schlagkräftigen Einsatz der Kommunalkampa 2020 der NRWSPD mit der SGK als Kampagnenzentrale zur 
Qualifizierung und Unterstützung der SPD vor Ort.  

7  Neugründung einer NRWSPD Parteischule  
Wir wollen alle Angebote und Kooperationspartner unter einem Dach bündeln und eine eigene 
Kommunal- und Führungsakademie schaffen. Unser sozialdemokratisches Rückgrat des 
werteorientierten Handelns und die Vermittlung unserer Grundwerte müssen Pflicht werden und sollen 
in keinem Schulungsangebot fehlen.  

8  Besser machen bedeutet Zuspitzung 
Die neue NRWSPD darf nicht mehr unter Parallelstrukturen und Unübersichtlichkeit leiden. Die 
Zuspitzung inhaltlicher Positionen erfordert eine bessere mediale, kampagnenorientierte Übersetzung 
unserer Inhalte. Die Zersplitterung auf viele Ebenen und Hierarchien kostet Zeit und Arbeitskraft. Wir 
brauchen mehr Denkräume und weniger Verwaltungsakte. Wir werden alle Verfahren auf allen Ebenen 
auf den Prüfstand stellen und pro neuer Idee und Konzeption mindestens zwei blockierende Prozesse 
ersatzlos streichen. Die Zusammenarbeit mit externen Kommunikationsanbietern werden wir im Zuge 
unserer Neustrukturierung überprüfen. Nur so kehren wir zu alter Schlagkraft zurück und werden wieder 
Motor und Taktgeber der SPD. Wir werden dauerhaft – jenseits von Wahlkämpfen politische 
Kampagnenarbeit leisten.  

9  Du selbst bist die neue, bessere NRWSPD 
Unser Prinzip: Lass Dir nie einreden, dass es nicht geht. Lass Dir nie sagen, das haben wir schon versucht 
oder gar immer so gemacht. Sei Du selbst und pack mit an. Die Zukunft gestalten wir zusammen. Wir 
wollen gemeinsam die neue NRWSPD besser machen, indem wir uns auf alte Stärke besinnen: Sozialer 
Fortschritt für alle ist unsere Mission, Gerechtigkeit unser Leitbild, Solidarität das Band und Freiheit das 
Ziel. Verzagtheit und Mutlosigkeit passen nicht zu zuversichtlichen Sozialdemokratinnen und 
Sozialdemokraten ;-) 


